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Brünnenstürmer
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dass …

… am 9.–11. Juni 2006 das traditionelle Bern-West Fussballfest auf dem
Brünnentunnel stattfindet?

… auch dieses Jahr das beliebte interne «Grümpeli» durchgeführt wird?
Termin: 24. Juni 2006.

… die geplanten Sportplätze im Brünnen bereits nächstes Jahr realisiert werden
könnten? Schon bald beginnen ja die Bauarbeiten des West-Sides sowie der
ersten Wohnbaufelder.

… Luca de Febis (J+S-Coach) und Jürg Känel (Juniorenobmann) bereits jetzt
Einsitz im Vorstand genommen haben? Sie werden von Paul Bhend bei der
Amtseinführung bis im Sommer begleitet.
Die offizielle Wahl in den Vorstand erfolgt an der kommenden Hauptver-
sammlung (18. August).

… unser Lotto am 8. und 9. September 2006 wieder im Rest. Tscharnergut
stattfindet? Nach dem Motto: Zurück zu den Wurzeln, hoffentlich mit mehr
Erfolg!

Wichtige Mitteilung:

Mit dem Klubwechsel unserer Redaktorin Monika Walker ist auch ein Wechsel in
der Redaktionsstube nötig geworden.

Ab der nächsten Nummer des Klub-Organs des FC Bethlehem (92) ist neu Bruno
Walker zuständig.

Beiträge (wenn möglich in elektronischer Form) sind ab sofort an folgende E-Mail
Adresse zu senden:

bruno.walker@hispeed.ch

Der neue Redaktor freut sich auf zahlreiche Beiträge!!

Weisst Du schon…

Redaktionsschluss Cluborgan Nummer 92:
6.Juli 2006

Redaktionsschluss Cluborgan Nummer 92:
6.Juli 2006
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Engineering und Montage von Deckensystemen

DECKENVERKLEIDUNGEN
VERSETZBARE ELEMENTWÄNDE
DOPPELBÖDEN

Esso Bümpliz/Bethlehem Tankstelle
�Markenartikel während 365 Tagen im Jahr,

von 06.00 bis 22.00 Uhr

�Backwaren immer ofenfrisch und
knusprig, auch sonntags

�Frische Sandwiches und Kaffee!

�Täglich frisches Obst, Salate und Gemüse

Herr Harry Kopp und sein Esso-Team freuen sich schon auf
Ihren Besuch.

Esso Bümpliz/Bethlehem, Bümplizstrasse 8, 3027 Bern,
Telefon 031 998 21 65
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Einladung
zur ordentlichen Hauptversammlung 2006
des Fussballclubs FC Bethlehem
Datum: Freitag, 18.August 2006
Zeit: 19.00 Uhr
Ort: Restaurant Tscharnergut

Die Traktanden: 1. Begrüssung und Appell
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Genehmigung des Protokolls der letzten

Hauptversammlung vom 12.August 2005
4. Entgegennahme der Jahresberichte

a) des Präsidenten
b) des Finanzchefs
c) der Rechnungsrevisoren
d) des Frauen-Obmanns
e) der Spielkommission

5. Mutationen
6. Allfällige Revisionen der Statuten
7. Wahlen

a) der Vorstandsmitglieder
b) der Rechnungsrevisoren

8. Vorlage des Budgets 2006/07
9. Festsetzung der Jahresbeiträge 2006/07

10. Anträge
Diese müssen spätestens 10 Tage
vor der Hauptversammlung schriftlich 
eingereicht werden.

11. Ehrungen
12. Verschiedenes

Die Hauptversammlung ist für alle Aktiven obligatorisch, die
Passivmitglieder sind herzlich willkommen. Der Vorstand

Thoma Lucia (alias Speedy Gonzales)
Das Powermäuschen mit der Ausdauer sprintet 90 Minuten über den Platz und
gibt nie auf. Mit ihrer Hartnäckigkeit und Aufdringlichkeit treibt sie jeden Stür-
mer zur Weissglut. Morgens kann es manchmal gefährlich sein sie anzusprechen,
da die Batterien noch auf Sparflamme laufen. 

Vidovic Vanja (Die Rückkehrerin)
Nach einer längeren Pause ist Vanja wieder ins Team zurückgekehrt und zeigt,
was sie bei den Juniorinnen gelernt hat. Sie hat sich von der Wegschupfenlassen-
den zur Wegschupfenden gesteigert. Schön finden Spielerinnen wieder zur
Mannschaft zurück.

Krattinger Gaby (Die Treue)
Dem Herzinfarkt nahe verfolgt sie manche Spiele an der Linie und sie kanns ein-
fach nicht lassen, selber wieder das Trikot anzuziehen. Als Spielertrainerin wird
sie mit ihrer grossen Erfahrung sicher auch auf dem Platz wertvolle Tipps vermit-
teln und einigen das Stellungsspiel noch näher bringen.

Brechbühl Marco (Der Bär)
Der Fels an der Seitenlinie ist immer hilfreich mit seinen wertvollen Tipps. Er weiss,
wann er sein kräftiges Stimmorgan einsetzen muss um die Mannschaft aufzu-
wecken. 

Walker Bruno (Der Oberfahnenschwinger)
Falls er nicht gerade irgendwo am Skifahren ist, unterstützt Bruno das Team an
der Linie. Die Schiedsrichter können hier auch meist auf einen erfahrenen Linien-
richter zählen. Bruno leistet viele kleine, grosse sowie für die meisten nicht «sicht-
baren» Arbeiten fürs Team. Danke!

Heijboer Ruben (Der Frauenversteher)
Der Kleine mit dem grossen Herz. Er ist unser grösster Fan. An jedem Match ist
er dabei, auch wenn er manchmal mehr mit Essen beschäftigt ist. Auch nach einer
Niederlage gibt’s tröstende Umarmungen und Blicke. Nach den Spielen will er ein-
fach immer «id Beiz».

Alle anderen Spielerinnen sind entweder nicht mehr dabei oder haben an diesem
Bericht nicht mitgearbeitet. 
Nun hoffen wir alle auf eine erfolgreiche Rückrunde und freuen uns auf zahlrei-
che Zuschauer an der Seitenlinie. FC Bethlehem Frauen
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MASSAGEPRAXIS
Urs Steiner, Dipl. Masseur

Klassische Ganzkörper-, Gesundheits-,
Sport-, Rücken-, Entspannungs- und
Fussreflexzonen-Massagen für Sie

und Ihn, Jung und Alt

Amselweg 17A Tel. 079 563 21 37
3627 Heimberg ab 17.00 Uhr

www.homepage.swissonline.net/steiner.urs

Mitglied der Verbände SVB und SVNH

H.R.Bürki
Bethlehemstrasse 24 � 3027 Bern

Tel. 031 9924044
� Gratis Hauslieferdienst �

Restaurant Schloss Reichenbach
M.+R.Fiechter
� Fischspezialitäten
� Sääli für 30 Personen
� Saal für 70 Personen
� Grosser Parkplatz

CH-3052 Zollikofen
Telefon 031 911 10 14 / Fax 031 911 10 32
Montag geschlossen

Viele fragen sich, wann Dora die Puste ausgeht, 2 x 45 Minuten sind auf jeden
Fall nicht genug.

Heijboer Carina (Die coole Holländerin)
In dem Alter noch so fit zu sein, Hut ab! Carina ist ruhig, aber nach dem Anpfiff
wird sie zum Tier und macht den Gegnerinnen das Leben schwer. Sie sitzt wie ein
lästiger Pickel am A…, welcher leichter zu entfernen ist, als sie von ihrem
Gegner. 

Hubler Romina (Die Kichererbse)
Ein junges Talent. Für ihr Alter übernimmt sie bereits grosse Verantwortung in der
Verteidigung. Nun muss sie aber ihr Können auch bald im Sturm beweisen. «Im
Stürmen» ist sie bereits Weltklasse und ihr hihihihihihihi kennt schon fast jeder.

Hunziker Romina (Die Newcomerin)
Das Küken der Mannschaft. Sie ist erst seit kurzem bei uns, aber schon in den er-
sten Trainings konnte man feststellen, dass sie Talent hat. Ihr Einsatz ist vorbild-
lich und sie ist sicher eine grosse Bereicherung fürs Team.

Künzle Karin (Die Pilzsammlerin)
Ob beim Pilzsammeln oder auf dem Platz, Karin wird immer wieder vom Verlet-
zungspech verfolgt. Dank ihrer grossen Erfahrung und der guten Technik ist sie
eine wichtige Stütze fürs Team. Neben dem Platz ist sie mit grossem Engagement
stets fürs Wohlergehen der Mannschaft bemüht.

Kuonen Marion (Der stille Beckham)
Sie ist zu ruhig, aber wenn sie den Ball trifft, ist es eine Gefahr, sich vor den Ball
zu stellen. Im Training zeigt sie stets, wie sie den Ball beherrscht, doch in den Spie-
len dürfte ihr Selbstvertrauen grösser sein. Die Mannschaft fragt sich auch immer,
ob es einen Duden Walliserdeutsch–Berndeutsch gibt!

Parra Susana (Die ehrgeizige Spanierin)
In Sachen Ehrgeiz kann keiner Sue etwas vormachen. Sie will stets nur das Beste
und ist im Stolz gekränkt, wenn sie nicht als Sieger vom Platz gehen kann. Bravo!
Ihre Kreativität vor dem Tor hat schon manche gegnerische Torfrau in Verlegen-
heit gebracht.  
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Datum der Sitzung: 12.August 2005
Ausgabedatum: 30.August 2005
Autor: Peter Spörri
Sitzungsbeginn: 19.05 Uhr
Sitzungsende: 20.20 Uhr

1) Begrüssung und Appell
Der Präsident Jörg Schüpbach begrüsst die anwesenden Mitglieder des Vereins
und dankt für das Erscheinen.

Teilnehmer/innen:
Bhend Paul, Töngi «Sepp», Tschanz Markus, Pürro Daniel, Schüpbach Jörg, Wal-
ker Bruno, Walker Monika, Spörri Peter (Protokoll).
Arn Heinz, Bhend Patrick, Bracher Rolf, Brönnimann Martin, Brönnimann Sonja,
Bühlmann Renate, Dang Xuan, Di Furia Fabio, Geissbühler Peter, Geissbühler
Priska, Hermann Paul, Herzog Alain, Herzog Brigitte, Herzog Thomas, Kammer-
mann Horst, Krattinger Martin, Kuonen Marion, Parra Susana, Rolli Beat, Schär
Tim, Spörri Sven, Stucki Adrian, Thoma Lucia, Villars René, Wenger Daniel, Zbin-
den René.

Entschuldigungen:
Gerber Markus, Tschannen Beat. 
Akcasayar Tunay, Berset Peter, Blaser Natalie, Brönnimann Marcel, Bühler Mar-
lene, Dauccia Luca, Friedrich Marcel, Fuhrer Dora, Heijboer Carina, Hofer Albert,
Krattinger Gaby, Künzle Karin, Küpfer Patrick, Münger Andreas, Ottiger Andreas,
Pürro Franziska, Räber Marco, Rolli Verena, Roth Markus, Schläfli Gerhard,
Schweizer Jürg, Torsella Paolo, Von Gunten Jürg, Weber Patricia, Zwahlen Daniel,
alle Senioren (Match).

2) Wahl der Stimmenzähler
Es werden einstimmig gewählt: Kammermann Horst, Di Furia Fabio.

3) Protokoll der HV vom 20.August 2004
Das im Clubheft vom April 2005-08-05 abgedruckte Protokoll der letzten HV vom
20.August 2004 wurde von der Versammlung genehmigt.

Anmerkung zum Protokoll:
Zum Jahresbericht des Finanzchefs, die Einnahmen betrugen nicht Fr. 36563.20
sondern Fr. 86563.20. Die Ausgaben nicht Fr. 36316.75 sondern Fr. 86316.75.

Protokoll der HV 2005
Da sich seit der letzten Ausgabe des Cluborgans fussballerisch nicht viel getan
hat, nützen wir die Gelegenheit und stellen die Mannschaft vor. 
Der Bericht ist eine Teamleistung und deshalb haben alle geholfen, diesen zu ver-
fassen. 

Das Team (1 Team + 1 Ziel = FC Bethlehem)
Ein total durchmischtes Team, da die Jüngste Jahrgang 89 und die Älteste Jahr-
gang 69 hat. Auch beim fussballerischen Können gibt es grosse Unterschiede.
Doch die Mannschaft ist auf dem besten Weg sich zu finden.

Amrein Melanie (Die freundliche Mauer)
Sie hat in kurzer Zeit schon grosse Fortschritte gemacht und zeigt keine Scheu in
die Zweikämpfe zu gehen. Hat das wohl damit zu tun, dass sie vorher jahrelang
eine Kampfsportart ausgeübt hat? Da sie sehr standhaft ist, hat man einige Pro-
bleme, den Ball neben ihr vorbeizubringen.

Blaser Natalie (Der Oldie) 
Ab der ersten bis zur letzten Minute ist sie voll dabei. Oftmals verlangt sie von sich
zuviel und das hört man dann auch lautstark auf dem Platz. Sie gehört schon fast
zum Inventar und macht für die Frauen des FC Bethlehem viel, damit es noch ein
FC Bethlehem Frauen gibt. Durch ihre Erfahrung kann sie hilfreiche Tipps vermit-
teln und ist auch immer gut für ein Tor.

Bühler Leni (Die spassige Kampfsau)
Sie gibt immer 200%. Stolz präsentiert sie nach einem Match ihre blauen Flecken
oder sogar gebrochene Knöchel. Der kleine «Tollpatsch» sorgt auch neben dem
Platz für spassige Unterhaltung und im Tor überrascht sie immer wieder mit tol-
len Paraden.

Bühlmann Renate (Der Spassvogel)
Wenn Renate lacht, bekommt dies das Umfeld sicher mit (unbestätigter Meldun-
gen nach sogar in Australien). Sie ist stets bemüht sich zu verbessern und dazu
zu lernen. Durch Verletzungspech wird sie noch einige Zeit ausfallen.

Fuhrer Dora (Der Eisenfuss)
Sie hat einen ebenso knallharten Fuss wie Schuss. Das haben bereits einige im
Training gespürt. Sie bringt gegnerische Stürmer zur Weissglut. Ihr Fuss ist immer
und überall noch dazwischen und verhindert so viel Unheil vor unserem Tor.

Frauen
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4) Jahresberichte
Die Jahresberichte des Präsidenten, des Spiko-Präsidenten, des Frauenobmannes
und des Junioren-Obmannes wurden im Cluborgan abgedruckt. 
Zum Jahresbericht des Präsidenten; Horst beanstandet, dass nur der Trainer
Ramseier Michael speziell verabschiedet wurde und nicht auch der Assistent Gil
Manuel.
Die Jahresberichte werden durch die Versammlung genehmigt.

Die Finanzrechnung:
Der Finanzchef erklärt die Rechnung: Ertrag Fr. 89716.25, Aufwand Fr. 83206.80,
Gewinn  Fr. 6509.45. Die diesjährige Rechnung schliesst mit einem Gewinn ab.
Dies nur weil z. B. durch die Sondereinnahmen mit der Waldreinigung einige
Ausgaben gedeckt werden konnten. Durch die Pass-Gebühreinnahmen von neu
eingetretenen Aktiv-Mitglieder. Es wurde «gespart», weniger Trainerhonorare,
Materialien, usw. Durch eine einmalige Gewinnbeteiligung des Fussballverban-
des; Das Fussballfest hat Gewinn gebracht. Die Sponsorengelder von der 40 Jahr-
Feier sind erst dieses Jahr eingegangen. Also kein Grund zu grossen Freuden-
sprüngen.

Bericht der Rechnungsrevisoren:
Die Rechnung wurde geprüft und für richtig befunden. Die Buchführung gab zu
keinem Einwand Anlass. Sie beantragen deshalb die Rechnung anzunehmen.

Die Versammlung nimmt die Rechnung an.

5) Mutationen
Mutationen verlesen gemäss Bericht Mitgliederkassier:
Aktive Männer + Frauen 93, Junioren + Juniorinnen 197, Passive + Donatoren
112, Ehrenmitglieder 52,  Total 454 Mitglieder.

6) Revision der Statuten
Der Vorschlag des Vorstandes zur Revision der Statuten wird an der HV diskutiert. 
Treuemitglieder anstelle von Freimitgliedern, die zukünftigen Freimitglieder be-
zahlen Fr. 50.–.  
Vorschlag aus der Versammlung: Brief an die bisherigen Freimitglieder mit der
Bitte um «Freiwilligen Beitrag». 
Superveteranen, sind neu speziell aufgeführt: Diese bezahlen zukünftig ebenfalls
Fr. 50.–.

und Modis werden dadurch nicht etwa «herrenlos». Sie werden der SPIKO bzw.
der JUKO angegliedert.
Das Amt hat mir viel Freude, gelegentlich aber auch Ärger beschert. Bleibt zu
hoffen, dass die positiven Aspekte künftig überwiegen.
In der Schweiz gibt es zur Zeit 15000 lizenzierte Fussballerinnen, lassen auch wir
uns vom herrschenden Boom mitreissen. Bei Bethlehem hat der Frauenfussball
Tradition, gehörten wir doch vor Jahren zu den Besten des Landes!

Bruno Walker (Frauenobmann FC Bethlehem)

Die beiden Juniorin-
nen-Teams im Winter-
training.
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www.imhof-reinigungen.ch

Donatoren, sind nun ebenfalls aufgeführt: Sollten diese gleichzeitig Freimitglied
sein bezahlen Sie nur den Donatorenbeitrag.
Kleinere Anpassungen an die Aktualität: Schriftliche Kündigung muss auf Ende
das Vereinsjahres geschehen; Das Geschäftsjahr dauert neu bis am 31. Juli; die
Frauen sind den Männern gleich gestellt.

Alle diese Punkte wurden durch die Versammlung genehmigt. 
Die redigierten Statuten müssen noch durch den Fussballverband bestätigt werden.

7) Wahlen
Dieses Jahr sind Wahlen des Vorstandes fällig für die nächsten 2 Jahre.
Markus Gerber Vize-Präsident
Daniel Pürro Spiko-Präsident
Priska Geissbühler Spiko-Sekretärin
Josef Töngi Finanzchef
Paul Bhend J+S Coach für 1 Jahr
Paul Bhend Junioren-Obmann
Bruno Walker Frauen-Obmann
Daniel Zwahlen Mitglieder-Kassier
Monika Walker Clubredaktion
Peter Spörri Protokoll + Internet
Markus Tschanz Lottochef
Die Versammlung bestätigt die Vorstandsmitglieder in globo. 

Vakant ist immer noch der Werbechef. Diese Charge sollte dringend wieder
besetzt werden. Sie ist für den Club sehr wichtig. Es sind einige Inserenten aus-
getreten. Wir sollten diese ersetzen können.

Jörg Schüpbach Präsident
Sepp Töngi schlägt Jörg für eine weitere Amtsperiode vor. Er rühmt den Einsatz
von Jörg. Die Versammlung wählt Jörg mit grossem Applaus.

Revisorenwahl:
1. Revisor Fabio di Furia scheidet aus.
Neu 1.Revisor Luca Dauccia
Neu 2.Revisor Zbinden René
Neu Suppleant Fabio di Furia

Die Revisoren wurden durch die Versammlung gewählt.
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Bestattungsdienst
Oswald Krattinger AG
Bümpliz ✆ 031 991 11 77
Bottigenstrasse 2
www.krattingerag.ch
info@krattingerag.ch

Tag und Nacht

Beratung

Formalitäten

Transporte

Kein Nacht- und

Wochenendzuschlag

BRÜNNEN          APOTHEKE
Gisella Tschirren-Robbiani

eidg. dipl. Apothekerin
Bümplizstrasse 104a

Tel. 031 992 44 33, Fax 031 991 50 17
Zentrum Bümpliz

Bümplizstrasse 117
Tel. 031 992 44 34, Fax 031 992 44 64

Krankenmobilien (Hauptgeschäft)
Kostenloser Botendienst

Marco Moser
Makler-Treuhand

Bümplizstrasse 101, CH-3018 Bern
Telefon 031/9942600, Fax 031/9942601

Natel 079/3565287
e-mail: m.moser@horizont-makler.ch
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Start zur Rückrunde
Für die Frauen präsentiert sich die Situation komfortabler als noch vor Jahresfrist.
Das Team um Gaby Krattinger nimmt die Rückrunde aus der fünften Position in
Angriff. Das erstplazierte Zollbrück liegt weit voraus (9 Punkte), während das
zweitrangierte Laupen lediglich drei Punkte vor Bethlehem liegt. Hier scheint
noch alles möglich zu sein, selbst der Strich ist nur gerade sechs Punkte entfernt.
Es gilt also, von Anfang an zu punkten um nicht wieder ins Zittern zu kommen.
Das Kader ist in der Winterpause eher kleiner geworden. Nach den Abgängen
von Iris Liechti und Monika Walker (beide zu Kirchberg) sind nun noch die Rück-
tritte von Esra Aybey, Angela Ketterer, Patricia Weber und  Isabel Weibel zu ver-
kraften. Dazu kommt, dass drei Spielerinnen eine Auszeit genommen haben.
Demgegenüber ist Vanja Vidovic wieder ins Team zurückgekehrt.
Damit scheint klar zu sein, dass wir auf den Einsatz aller (auch die drei spielbe-
rechtigten Juniorinnen) angewiesen sind. Das Wintertraining war allerdings nicht
immer so besucht, wie ich mir das wünsche…
Mit dem Besuch von zwei Hallenturnieren sowie einem Trainingsweekend (ein
Trainingslager kam aus verschiedenen Gründen nicht zustande) wurde die am
2. April beginnende Meisterschaft vorbereitet.

Die Juniorinnen haben in der Winterpause weitere Zuzüge erhalten. Trotz einigen
wenigen Abgängen trainierten jeweils über 20 Mädchen in der grossen
Tscharnerguthalle. Nachdem uns Edi Schmutz (Trainer B/7) nach der Vorrunde
wieder verlassen hat, führte Horst in der Folge die Trainings für das gesamte
Kader durch. Für die Meisterschaft fehlt uns demnach ein Trainer/Betreuer für die
zweite Equipe.
Da auch Horst Kammermann Rücktrittsgedanken hegt, wird auch dieser Posten
nächste Saison neu zu besetzen sein. Wer hätte Lust?
Das B/9-Team hat in der Meisterschaft zehn Spiele zu absolvieren, während die
Jüngsten (B/7) in einer 7er Gruppe eingeteilt sind.

Ich wünsche allen Mannschaften eine erfolgreiche, unfallfreie Saison und freue
mich jetzt schon, das eine oder andere Modi-Spiel pfeifen zu dürfen.

Nach nahezu drei Jahren als Frauenverantwortlicher werde ich dieses Amt auf
Ende Saison (Juni) niederlegen. Ab der nächsten Nummer übernehme ich das ver-
waiste Amt des Klub-Redaktors.
Gemäss Vorstandsbeschluss wird es die Charge «Frauen-Obmann» künftig nicht
mehr geben, dies geschieht aus verschiedenen Gründen. Keine Angst, die Frauen 

Frauen/Juniorinnen
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8) Vorlage des Finanzplanes (Budget) 2005/2006
Der Finanzchef erklärt das Budget und die Auswirkungen der Beitragserhöhung.
Vorlage ohne Beitragserhöhung, mindestens Fr. 6000.– im Minus. Vorlage mit
Beitragserhöhung, ausgeglichen.

Das Budget mit der Beitragserhöhung wurde von der Versammlung einstimmig
angenommen.

9) Festsetzung der Jahresbeiträge
Der Präsident erklärt die neue Beitragsstruktur. 
Aktive Herren (bisher Fr. 210.–) + Damen (bisher Fr. 180.–), Senioren + Veteranen
(bisher Fr. 210.–) Neu Fr. 250.–; Junioren A, B, C + Juniorinnen (bisher Fr. 175.–)
Neu Fr. 200.–; Junioren D, E (bisher Fr. 125.–) neu Fr. 150.–, Junioren F bezahlen
wie bisher Fr. 125.–.
Die Mitgliederbeitragserhöhung wurde einstimmig angenommen.

10) Anträge der Mitglieder
Es sind keine schriftlichen Anträge eingegangen. 

11) Ehrungen/Verdankungen
Brigitte Herzog, bisherige Platzkassiererin wird mit einem Blumenstrauss verab-
schiedet.
Da die neuen Frei(Treue)Mitglieder noch nicht ganz klar sind und er keine(n) ver-
gessen will, wird der Präsident diese im nächsten Cluborgan veröffentlichen.

12) Verschiedenes
– Ein Eintrag im Internet veranlasst den Präsidenten die spezielle Situation im

Brünnen anzusprechen. Es ist nicht immer einfach zwischen Spielen und Platz-
schonung zu entscheiden. Der Vorstand stellt aber fest, dass der Platz in den
letzten Jahren sehr gepflegt war und dies natürlich auch dem Spielbetrieb zu-
gute kommt. Präsident verdankt speziell die Arbeit des Platzwartehepaares. Das
«Beizli» im Brünnen ergibt einen grossen freiwilligen Zustupf in die Vereinskasse.

– Mannschaftslisten müssen sofort zum Mitglieder-Kassier oder Daniel Pürro.
– Beim Lotto gibt es eine neue Einteilung der Mannschaften; Freitag: Senioren

und 1.Mannschaft. Samstag: Veteranen und 2.Mannschaft, die Damen wer-
den mehrheitlich im Büro (Administration, PC) eingesetzt.

– Neuer Fussballplatz: Stand immer noch wie vor 11⁄2 Jahren. Präsident bleibt am
Ball. Er wird informieren, sobald etwas Wichtiges vorgeht.

Der Protokollführer: Peter Spörri

Spielplan Junioren F

Datum Junioren FA/FB

29.April 2006 Ittigen a Bethlehem a
Bethlehem b Goldstern a
Breitenrain a Goldstern b
Breitenrain b Länggasse a

6.Mai 2006 Bethlehem a Muri-Gümligen c
Bethlehem b Muri-Gümligen d
Bolligen a Weissenstein a
Wabern a Wyler Bern a

13.Mai 2006 Ostermundigen a Muri-Gümligen a
Bethlehem a Muri-Gümligen b
Bethlehem b Ostermundigen b
Köniz a Weissenstein a

20.Mai 2006 Thörishaus a Goldstern a
Bethlehem a Goldstern b
Bethlehem b Zollikofen a
Länggasse a Zollikofen b

10. Juni 2006 Zollikofen a Länggasse a
Bethlehem a Muri-Gümligen a
Bethlehem b Muri-Gümligen b
Köniz a Zollikofen b

17. Juni 2006 Länggasse a Münchenbuchsee b
Bethlehem a Thörishaus a
Bethlehem b
Münchenbuchsee a

Fettgeschriebener Verein organisiert den Spielnachmittag.
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Das Lotto Ende November 2005 im Kirchgemeindehaus Kleefeld verlief leider ent-
gegen den Erwartungen des FC Bethlehem. 

Die personellen Einsätze, sowie die guten Preise konnten nicht umgesetzt wer-
den. Ich möchte mich aber trotzdem bei allen für den tollen Einsatz bedanken. 
Ich möchte diesen Dank auch den Sponsoren weitergeben, welche uns tatkräftig
mit grosszügigen Spenden beschenkt haben.

Ich möchte alle Vereinsmitglieder bitten, die namentlich aufgeführten Geschäfte
unserer Sponsoren noch mehr zu berücksichtigen.

Lottochef: Markus Tschanz

Der Dank geht an
Bären Taxi, Weissenbühlweg 6, 3007 Bern
Coop Riedbach, Riedbachstrasse 161, 3027 Bern
Gysi AG, Morgenstrasse 134, 3027 Bern
Migros Genossenschaft, Industriestrasse 20, 3321 Schönbühl
Otto’s AG, Riedbachstrasse 8, 3027 Bern
Restaurant Riedbach-Bahnhof, Bottigenstrasse 391, 3020 Bern
Restaurant Acher, Kornweg 15, 3027 Bern
Restaurant Tscharnergut, Waldmannstrasse 21, 3027 Bern
Restaurant Jäger, Murtenstrasse 221, 3027 Bern
Restaurant Schützenhaus, Bottigenstrasse 10, 3018 Bern
Restaurant Fischermätteli, Holligenstrasse 70, 3008 Bern
Restaurant Wangenbrüggli, Freiburgstrasse 547, 3172 Niederwangen
Restaurant Herrenmatt, Bernstrasse 60, 3175 Flamatt
Restaurant Sensebrücke, Sensebrücke 19, 3176 Neuenegg
Lambda AG, Freiburgstrasse 390, 3018 Bern

Unbedingt notieren:

Das nächste Lotto findet am 8./9. September 2006
im Restaurant Tscharnergut statt.

Lotto 2005 Spielplan Junioren E

Datum Junioren EA Junioren EB

29.April 2006 Bethlehem a Belp a
Sternenberg a Bethlehem b
Worb a Bolligen a
Zollikofen a Köniz a

6.Mai 2006 Worb a Köniz b
Bethlehem a Bethlehem b
Muri-Gümligen a Breitenrain b
Schönbühl a Goldstern a

13.Mai 2006 Sternenberg a Bethlehem b
Bethlehem a Bümpliz 78a
Ostermundigen b Goldstern b
Bolligen a Thörishaus a

20.Mai 2006 Bethlehem a Zollikofen a
Belp a Bethlehem b
Breitenrain b Thörishaus a
Jegenstorf a Muri-Gümligen a

10. Juni 2006 Bolligen a Bethlehem b
Bethlehem a Goldstern a
Köniz b Jegenstorf a
Bümpliz 78a Schönbühl a

17. Juni 2006 Schönbühl a Thörishaus a
Bethlehem a Bethlehem b
Ostermundigen b Zollikofen a
Breitenrain b Goldstern b

Fettgeschriebener Verein organisiert den Spielnachmittag.
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Damen:
Mittwoch: 14.00–21.30 Uhr
Donnerstag: 14.00–21.30 Uhr
Freitag: 14.00–18.00 Uhr
Herren:
Dienstag: 14.00–21.30 Uhr
Samstag: 8.30–13.00 Uhr
Partner-Sauna:
Freitag: 18.00–21.30 Uhr

Weitermattstrasse 58, hinter dem
«Gäbelhus», Tel. 031 9914733

30 11
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G&G
CARROSSERIE
SPRITZWERK
N I E D E R W A N G E N  · TEL 031 981  28 41 · WWW.GUGAG.CH

12 39

RESTAURANT

Bruno Reifler
Maiglöggliweg 14, 3027 Bern

Tel. 031/ 991 05 44
Fax 031/ 992 81 51
Natel 079/ 300 23 44

E-Mail: brunosreisen@bluewin.ch
www.brunosreisen.ch

Carreisen  im In- und Ausland
Gesellschafts- Vereins- Hochzeitsfahrten

druckfrisch
Druckerei Hofer Bümpliz AG

Buchdruckerweg 20, Postfach, 3018 Bern
Telefon 031 992 70 60, Fax 031 992 70 40
info@druck-atelier.ch, www.druck-atelier.ch
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Achtung, unbedingt notieren!
Internes Grümpelturnier des FC Bethlehem

Datum: Samstag, 24. Juni 2006
Ort: Sportplatz Brünnen

Liebe Freunde, wie jedes Jahr organisieren wir unser internes Grümpel-
turnier. Wie jedes Jahr entscheidet das Los über Mannschaftszugehörigkeit.
Aus diesem Grund möchten wir diejenigen, welche sich nicht über die in den
Mannschaften verteilten Anmeldungen einschreiben können, die Möglichkeit
bieten sich über diesen Anmeldebogen anzumelden.
Also liebe Donatoren, Gönner, Sponsoren und Fussballfreunde der FC
Bethlehem-Familie meldet euch an, wir freuen uns über jede Anmeldung.

Bitte sendet diese Anmeldung (und allfällige Bestechungsgelder für die Mann-
schaftseinteilung) bis spätestens am 31.Mai 2006 an: 

Tunay Akçasayar
Seftigenstrasse 21
3007 Bern

Weiter Infos und Details werden rechtzeitig folgen.

www.fcbethlehem.ch

Ja, ich nehme teil und freue mich auf das interne FC-Bethlehem-Turnier:

Name:

Vorname:

Jahrgang:

Transfersumme:

Internes GrümpelturnierSpielplan Junioren D

Datum Junioren DA Junioren DB

22. April Wyler a Belp a

29.April Wabern a Thörishaus a

6.Mai Münchenbuchsee a Ittigen a

13.Mai Bümpliz 78a Kaufdorf a

20.Mai Zollikofen a Worb b

27. Mai Schwarzenburg a Ostermundigen b

31.Mai Schönbühl a Goldstern b

10. Juni Worb a Flamatt

17. Juni Köniz a Weissenstein a

Besuchen Sie uns im
Internet unter

www.fcbethlehem.ch
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Sulgeneckstrasse 62, 3005 Bern, Telefon 031 3721166

� Buchbinderei � Einrahmungen � Lottokarten � Laminieren
� Spiralbindungen � Bibliotheks- und Gästebücher

Paul Herrmann

Die Veteranen in der Winterpause
Nachdem wir die Vorrunde ohne Verlustpunkte auf dem ersten Platz beenden
konnten, hat uns der Trainer in die wohlverdiente Winterpause entlassen. Einige
wollten sich jedoch auch in dieser Zeit fit halten und haben sich deshalb den
Senioren zum Hallentraining angeschlossen. Die Senioren nahmen uns freundlich
auf, da jeweils nur knapp genügend oder gar zuwenig von ihnen zum Training
erschienen. Dank dieser Trainingsgemeinschaft konnten wir bis kurz vor Weih-
nachten intensiv trainieren, uns im Schuss halten und auch die Geselligkeit
pflegen. Nach der wohlverdienten Weihnachtspause ging es dann im gleichen Stil
ab Anfang Januar bis Anfang März weiter. 
Am 8.März starteten wir Veteranen dann ebenfalls wieder mit dem offiziellen
Training um uns gut auf die Rückrunde vorbereiten zu können. Denn schliesslich
haben wir uns nach der tollen Vorrunde entsprechend hohe Ziele gesteckt. Nach
der klaren Dominanz und einem Vorsprung von mindestens sechs Punkten auf
die Gegner kann das Ziel nur Aufstieg in die Promotion lauten. Dieses Ziel wollen
wir ohne Niederlage erreichen und wer weiss, vielleicht sogar ohne Verlust-
punkte.
Zugegeben, das Ziel ist hochgesteckt. Wenn ich aber den tollen Teamgeist in
betracht ziehe und auf die Vorrunde zurückschaue und sehe wie jeder für den
anderen gelaufen ist, so ist dieses Ziel durchaus realistisch und erreichbar, zumal
ein Ziel ja auch herausfordernd sein soll. Ebenfalls optimistisch stimmt mich die
Tatsache, dass die Mannschaft stabil bleibt und kaum personelle Änderungen
erfährt. So ist lediglich ein Übertritt zu den Superveteranen zu verzeichnen.
Also, lasst uns die Rückrunde in Angriff nehmen und die Gegner mit unserem
tollen Team von den Plätzen fegen!
Ich wünsche allen Teams einen erfolgreichen Start in die Rückrunde, und dass sie
so erfolgreich sind wie es die Veteranen für sich vorgenommen haben.

Chrigu, der Schreiberling der Veteranen

Veteranen

Besuchen Sie uns im Internet:

www.fcbethlehem.ch
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– Planung und Ausführung von Be-
pflanzungen in Erd- und Hydrokultur
auf Terrasse und Balkon

– Innenbegrünungen
– Mobile Gefässe
– Ausstellungsbegrünung
– Bewässerungen
– Bonsai
– Textilpflanzen

Gesellschaftstrasse 22
3012 Bern
Telefon 031 301 81 51
Fax 031 302 80 42
bieri@bieri-pflanzen.ch

Fleisch
Traiteur

Partyservice
Käse

Hier
wäre Platz für Ihr Inserat!

Haben Sie Interesse?

Melden Sie sich bitte bei

Gerber Markus
Blankweg 29,
3072 Ostermundigen
Telefon Privat: 031 9325003
Natel: 079 6962627

Junioren B – Junioren A – 5. Ligamannschaft
Im Sommer 2005 bin ich mit meinen «Giele» von den C-Junioren in die Junioren-
B-Klasse aufgestiegen. Wir haben diesen Schritt recht gut bewältigt, obwohl wir
alles Spieler des jüngeren Jahrgangs 1990 sind. Wir haben die verlorenen Spiele
(eine Ausnahme) mit einem Tor Differenz verloren und so einen Mittelfeldplatz
belegt.
Das eine oder andere Spiel haben wir durch dumme Fehler oder Konzentrations-
schwächen noch aus der Hand gegeben. Ohne diese Schwächen hätten wir an
der Tabellenspitze mithalten können.
Im Verlaufe der Vorrunde hat mir Paul Bhend eröffnet, dass der FC Bethlehem auf
die Saison 2006–2007 keine 5. Liga-Mannschaft mehr habe und die Idee bestehe
meine B-Junioren als 5. Liga-Mannschaft zu melden. Da ich eigentlich andere
Pläne mit meinen «Giele» hatte, brauchte ich einige Zeit, um mich mit diesem
Gedanken anzufreunden.
Durch Zufall, haben mir ehemalige Junioren, die zwischenzeitlich das Fussball-
spielen beendet hatten, signalisiert, dass Sie gerne wieder spielen würden.
Diese Zuversicht hat mich zum Entschluss gebracht, meine jetzige Mannschaft in
der Rückrunde bereits als Junioren A zu melden um einige Erfahrungen gegen
ältere Junioren zu sammeln.
Auf die neue Saison 2006–07 werden wir den Schritt in die 5. Liga wagen, der
dann nicht mehr so gross ist.
Ich würde mich freuen, wenn die ganze Mannschaft mitzieht und hilft diese
Schritte erfolgreich zu meistern. Es grüsst euer Trainer: Jürg Känel

Junioren B

Liebe FC Bethlehem-Mitglieder
bitte berücksichtigt bei

Euren Einkäufen unsere Inserenten
und gebt Euch als

FCB-Mitglied zu erkennen,
damit sie uns auch

weiterhin unterstützen.
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Waldreinigung vom 30.Oktober 2005
Wie schon im letzten Bericht erwähnt, werde ich nun die zehn erfolgreichsten
Sponsorensammler auflisten und möchte Ihnen ganz herzlich zu Ihrem Einsatz
gratulieren!

1. Rang Stettler Nicole Fr 835.–  (Foto oben)
2. Rang Raemy David Fr 621.–
3. Rang Gil Raul Fr 472.–
4. Rang Widmer Luca Fr 320.–
5. Rang Barontini Reano Fr 235.–
6. Rang Trautmann Lukas Fr 230.–
7. Rang Beutler Jacqueline Fr 202.–
8. Rang Da Silva Pires Fr 183.–
9. Rang Brand Andreas Fr 170.–
9. Rang Bigler Michael Fr 170.–

Waldreinigung
Ämtern und Aufgaben begleitet und unterstützt haben! Mein Nachfolger in der
Juniorenabteilung wird Jürg Känel sein, dem ich alles Gute für die Zukunft mit
dem FC Bethlehem wünsche. 

Ich möchte mich bei allen Trainern, Assistentstrainern, Betreuern, Spielleitern,
Eltern mit Verwandtschaft, für die gelungene Saison 2005/2006 bedanken. Nicht
vergessen möchte ich Peter Spörri, der mir als Assistentstrainer, Betreuer, «gute
Seele» und mit Rat und Tat immer zur Seite stand. Auch möchte ich mich bei
Brigitte und Jürg Känel im Holenacker für die Pflege und Unterhalt der Sport-
anlage Holenacker bedanken, die immer in einem 1a Zustand ist. Sowie bei Sonja
und Martin Brönnimann im Brünnen für die Gastfreundschaft. 

No einisch, merci viu mau u aus guete i der Zuekunft mit em u füre FC Bethle-
hem!

Zum Schluss no e paar passendi Wort vom Friedrich Nietzsche:
Damit ein Ereignis Grösse hat, muss zweierlei dazukommen: der grosse
Sinn derer, die es vollbringen und der grosse Sinn derer, die es erleben. 

Mit sportlichen Grüssen: Paul Bhend

IInnffootteell  ddeess  FFCC  BBeetthhlleehheemm
Auf die neue Saison hin hat der FC Bethlehem ein eigenes INFOTEL
eingerichtet. Unter der Telefonnummer:

0900 556030; Code 12204
ist per sofort alles über
– den Spielbetrieb von Heim- und Auswärtsspielen (Daten, Anstoss-

zeiten, Spielverschiebungen usw.); – offizielle Anlässe; – sonstige
Aktivitäten

zu erfahren. Also, versucht es doch einmal.
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Bericht Juniorenobmann 2005/06
Mit drei C-Equipen und einer B-Equipe starteten wir nach den Sommerferien in
die neue Saison 2005/2006.
Die Saison zeichnete sich mit vielen spielerisch/taktisch, erfreulich fairen und auch
spannenden Spielen aus.

Die C II-Junioren von Samuel Fischer und Sven Schindler behaupteten sich
nach dem Aufstieg aus den Junioren D in die Junioren C II recht gut durch die
Herbstrunde und konnten sich nach Abschluss der Vorrunde in der Mitte der
Rangliste etablieren. 

Die C II-Junioren von Kemal Yildirimlar behaupteten sich nach dem Aufstieg aus
den Junioren D-Promotion in die Junioren C II sehr gut durch die Herbstrunde und
konnten sich nach Abschluss der Vorrunde an zweiter Stelle der Rangliste etablie-
ren. In der Frühlingsrunde sah man sofort, dass einige einen Schritt nach vorne
getan hatten und im Winter etwas für die Technik und Kondition taten. In der
Frühlingsrunde ist das Ziel Aufstieg in die erste Stärkeklasse der Junioren C.

Das C I-Team von Gian-Luca De Febis hatte eine sehr gute Herbstrunde mit der
Folge, dass sie sich in der ersten Stärkenklasse unter den ersten der Rangliste
etablieren konnten. Schon in den ersten Meisterschaftsspielen in der Herbsts-
runde sah man ein Team spielen, das sich versteht und harmoniert, nicht nur auf,
sondern auch neben dem Fussballplatz. In der Rückrunde ist das Ziel, wenn mög-
lich den Aufstieg in die Promotion zu schaffen.            

Unser B II Team von Jürg Känel hatte eine durchzogene Vorrunde mit  Spielen,
die glücklos verloren gingen, aber auch Spiele wo das Glück auf Seite der Jungs
war. Somit etablierten sich die Jungs von Jürg in der Mitte der Tabelle. Auf die
Frühlingsrunde hin lösten wir die Junioren B II auf und mit einigen Zuzügen
starteten wir mit einer A II-Mannschaft in die Frühlingsrunde. Dass wir nach drei
Jahren wieder eine A-Juniorenmannschaft melden konnten, freut mich sehr.  Es
ist eine Herausforderung sich in den A-Junioren zu etablieren. Zudem wurde
sportlich gesehen ein Weg gewählt, der für die Mannschaft und Trainer sicher
sehr interessant werden wird! Positiv für den Verein FC Bethlehem, weil wir Nach-
wuchs in der Aktivabteilung dringend gebrauchen können.  

Ich werde auf Ende dieser Saison alle Ämter abgeben und wieder in meinen
Hauptsport dem Eishockey zurückkehren, um bei der Eishockeyschule des SCB
Future mitzuhelfen. Ich möchte mich für die vergangenen fünfzehn Jahre beim
FC Bethlehem bei all jenen bedanken, die mich in den unterschiedlichsten

Juniorenobmann
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Mit Ihrem Beitrag haben Sie dazu beigetragen, dass sich im Winter die Wälder in
einem sauberen Zustand befinden. Zudem konnte unseren Juniorinnen und
Junioren wiederum sehr eindrücklich vor Augen geführt werden, wie fahrlässig
unsere Gesellschaft mit der Natur umgeht. Nicht zuletzt, und da müssen wir auch
ehrlich sein, konnte auch in finanzieller Hinsicht die Existenz unserer Juniorenab-
teilung gesichert werden.
Somit haben Sie mit Ihrem Beitrag mehrfach für einen guten Zweck beigetragen. 
Dafür möchten wir Ihnen noch einmal im Namen des FC Bethlehem recht herz-
lich danken!

Mit sportlichen Grüssen: Organisator Waldreinigung Paul Bhend

9.–11. Juni 2006 
Fussballfest Bern-West (Brünnen)

24. Juni 2006 
Internes Grümpelturnier

18.August 2006
Hauptversammlung FC Bethlehem

8./9.September 2006 
FCB-LOTTO im Rest. Tscharnergut

Voranzeigen

Bericht Jugend und Sport-Coach 2005/2006
Die Saison 2005/2006 war für den FC Bethlehem in der Fort- und Weiterbildung
aus der Sicht des J+S-Coach, bei Trainern und Schiedsrichtern ein weiterer Schritt
nach vorne.

Jugend und Sport-Coach
Da mein Ziel war, auf Ende Saison das Amt als Jugend und Sport-Coach abzuge-
ben, suchte ich einen Nachfolger. Es zeichnete sich schon in der Herbstrunde ab,
dass Luca De Febis mit dem Erreichen des C-Diploms der richtige Mann dazu war.
Luca erklärte sich rasch einverstanden und ging am 19.Oktober 2005 in den
J+S-Coach-Kurs, den er erfolgreich absolvierte (herzliche Gratulation zu Deinen
Kurserfolgen!). Nun ging die Ablösung schon auf den 1. Januar 2006 offiziell über
die «Bühne». Ich wünsche Luca De Febis in seinem neuen Amt als Jugend und
Sport-Coach beim FC Bethlehem viel Freude und Erfolg.  

Trainer:
Zum KIFU-Trainer (Kinderfussballtrainer von F- bis D-Junioren) haben sich Mar-
cello Tripodi, Canolli Besim, Canolli Deshrim, Sahiti Qendrim und Lam Phu ausge-
bildet. Den Trainerlehrgang C-Diplom und Jugend und Sport Leiter 1 hat De Febis
Gian-Luca erfolgreich absolviert. 

Herzliche Gratulation allen, die sich weitergebildet und einen Trainer- oder
Schiedsrichter-Abschluss/Diplom erreicht haben!

Ich möchte all denen danken, die mich in den letzten Jahren als Jugend und
Sport-Coach unterstützt haben und bereit waren, in ihrer Freizeit einen Beitrag
für die Jugend zu leisten!

Zum Schluss noch ein Zitat von Ernst Moritz Arndt:
Wer still steht, geht zurück, wer auf Lorbeern ruht, die er nicht brach, liegt
nur auf einer schöneren Bärenhaut. Nur wer immer mehr tun will, als
schon getan ist, wird das tun was er kann.

Mit sportlichen Grüssen: Paul Bhend

Jugend und Sport-Coach
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Präsident: Schüpbach Jörg, Schaufelgrabenweg 46a, 3033 Wohlen
Telefon Privat: 031 8295063 Geschäft: 031 9911188

Vizepräsident: Gerber Markus, Blankweg 29, 3072 Ostermundigen
Telefon Privat: 031 9325003 Natel: 079 6962627

Spiko-Präsident: Pürro Daniel, Normannenstrasse 23, 3018 Bern
Telefon Privat: 031 9922467 Natel: 079 3021154

Spiko-Sekretärin: Geissbühler Priska, Waldmannstrasse 25/B1, 3027 Bern
Telefon Privat: 031 9910192 Natel: 079 478 78 85

Finanzchef: Töngi Josef, Kasparstrasse 15/137, 3027 Bern
Telefon Privat: 031 9921375

J+S-Coach: De Febis Gian-Luca, Knospenweg 13, 3027 Bern
Telefon Privat: 031 991 20 24 Natel: 076 314 54 22

Junioren- Bhend Paul, Kornweg 72, 3027 Bern
Obmann: Telefon Privat: 031 992 58 18 Natel: 079 504 95 82

Frauen-Obmann: Walker Bruno, Statthalterstrasse 107, 3018 Bern
Telefon Privat: 031 99122 89 Natel: 079 630 43 51

Mitgliederkassier:Zwahlen Daniel, Wichelackerstrasse 75, 3144 Gasel
Telefon Privat: 031 8492295 Geschäft: 031 3260065

Werbechef: vakant

Clubredaktor Walker Bruno, Statthalterstrasse 107, 3018 Bern
Telefon Privat: 031 99122 89 Natel: 079 630 43 51

Protokollführer: Spörri Peter, Kornweg 58, 3027 Bern
Telefon Privat: 031 9926210 Geschäft: 079 3018065

Lottochef: Tschanz Markus, Stritenstrasse 58, 3176 Neuenegg
Telefon Privat: 031 7414989 Geschäft: 079 5041193

Internet: Spörri Peter, Kornweg 58, 3027 Bern
Telefon Privat: 031 9926210 Geschäft: 079 3018065

Adressen des Vorstandes
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Datum I.Mannschaft II.Mannschaft Senioren Veteranen Junioren A Junioren C 1 a Junioren C 2 b Junioren C 2 c Damen Juniorinnen a Juniorinnen b

Samstag, 15.April Goldstern

Montag, 17. April Zollbrück

Mittwoch, 19. April Thörishaus Rüschegg

Freitag, 21. April Schönbühl

Samstag, 22. April Kirchberg Lusitanos Köniz Bolligen Gerzensee Münsingen Rot-Schwarz Kirchberg

Sonntag, 23. April Sternenberg Goldstern Diessbach

Dienstag, 25. April Bolligen

Mittwoch, 26. April Schwarzenburg

Samstag, 29. April Bolligen Wabern Goldstern Münchenbuchsee Italiana Interlaken

Sonntag, 30. April Schwarzenburg Steffisburg Laupen

Freitag, 5. Mai Worb

Samstag, 6. Mai Flamatt Esperia Bern Sternenberg Bolligen Goldstern Huttwil Laupen

Sonntag, 7. Mai Holligen Franches-Mont.

Samstag, 13. Mai Galicia Bolligen Flamatt Ittigen Walperswil

Sonntag, 14. Mai Breitenrain Weissenstein Interlaken

Samstag, 20. Mai C.F. Espana Bümpliz 78 Belp Muri-Gümligen Steffisburg Langnau

Sonntag, 21. Mai Wabern Heimberg Spiez

Freitag, 26. Mai Oberburg

Samstag, 27.Mai Belp Italiana Wyler Zollikofen Länggasse Weissenstein Ostermundigen

Sonntag, 28. Mai Goldstern Allmendingen Rot-Schwarz

Dienstag, 30. Mai Belp

Mittwoch, 31. Mai Grosshöchst. Ostermundigen Wohlensee

Samstag, 3. Juni Italiana

Montag, 5. Juni Flamatt Ostermundigen

Samstag, 10. Juni Laupen Laupen M’buchsee Jegenstorf Breitenrain Esperia Bern Weissenstein

Sonntag, 11. Juni Zollikofen Frutigen Courrendlin

Samstag, 17. Juni Goldstern

Spielplan der Rückrunde 2005/2006 FC Bethlehem

Schlechtes Wetter? Infotel 0900 556030; Code 12204 gibt Auskunft, ob gespielt wird oder nicht.
Aktuelle Änderungen wie auch Resultate siehe unter «http://www.football.ch/fvrb/start»
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